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Risikoeinschätzung
2C-B ist ein synthetisches, halluzinogenes Meskalinderivat, welches bereits in kleinen Mengen psychoaktiv wirkt.

Da 2C-B relativ schwierig optimal zu dosieren ist (2 mg mehr oder weniger bewirken bereits einen grossen Unter-

schied), besteht das Risiko eines Bad Trips und von unangenehmen körperlichen Effekten. Dosen über 25 mg wer-

den nur für erfahrene Konsumierende empfohlen.

Substanzendetails

2C-B*HCl

14.4 mg

Angaben zur getesteten Substanz

Dicke

3.4 mm

Länge x Breite

10.1 x 5.6 mm

Gewicht

177.2 mg

Farbe

Gelb

Bruchrille

Nein

Relevante Substanz(en)

2C-B - 2C-I



Warnstufe

Information Vorsicht Warnung

Safer Use
Testen
Lasse deine Substanzen in einem

Drug Checking testen.

Set & Setting
2C-B und andere 2C-Substanzen wir-

ken sehr settingabhängig und sind nur

beschränkt partytauglich. Konsumiere

nur an Orten, an welchen du dich wohl

fühlst und vermeide Mischkonsum.

Safer Sniffing & Dosis
Achtung, 2C-B brennt schmerzhaft in

der Nase! Beachte beim Schnupfen

die Safer-Sniffing-Regeln und dosiere

vorsichtig. 2C-B und andere 2C-Sub-

stanzen wirken bereits in kleinsten

Dosierungen.

Achtung 

Die von uns veröffentlichten Warnungen beziehen sich nur auf die in Drug-Checking-Angeboten der Schweiz abgegebenen Substanzen. Diese

Substanzen können ein hohes Konsumrisiko darstellen. Wir empfehlen deshalb, diese Substanzen nicht bzw. in geringerer Dosierung zu konsumie-

ren. Eine Substanz kann das gleiche optische Erscheinungsbild haben (Form, Grösse,Farbe etc.) und trotzdem andere Inhaltsstoffe oder eine an-

dere Zusammensetzung aufweisen. Besitzt du eine Substanz, welche nicht in unseren Warnungen erscheint, bedeutet dies keinesfalls, dass sie

den erwarteten Inhaltsstoff enthält oder unbedenklich ist. Es gibt keinen Substanzkonsum ohne Risiko! Risikofrei ist nur ein vollständiger Verzicht

auf Substanzen. Wenn du dich dennoch entscheidest, Substanzen zu konsumieren, beachte möglichst die Safer-Use-Regeln.


